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Hallo zusammen und «welcome back» beim BC Chur

Seit meinem Rücktritt als euer Präsident hat sich viel verändert; 
sowohl im Verein als auch in meinem privaten Alltag. Die Arbeit 
und die zunehmenden Hobbies meiner beiden Kinder sorgen für 
einen reich gefüllten Kalender. Mit Ausnahme vereinzelter Trai-
nings der Badmintonschule bin ich nicht mehr oft in der Halle 
anzutreffen. Umso schöner ist es für mich, dass sich unser Sohn 
Matteo auch für den Badmintonsport begeistert und die Bad-
mintonschule besucht. Vielleicht tritt er ja eines Tages in die Fuss-
stapfen seines Vaters und knüpft an die Erfolge der Gebrüder 
Felix an :-). Der Weg von Fläsch nach Chur ist noch etwas weit für 
Matteo, daher begleite ich ihn jeweils und bin etwas regelmässi-
ger in der Halle, wenn auch nur als Zuschauer. Übrigens: Fläsch 
hatte vor rund 50 Jahren sogar einen eigenen Badmintonverein!

Es freut mich viele neue Mitglieder in der Halle anzutreffen. Zu-
dem finde ich es schön, dass auf diese Saison einige den Schritt 
von der Badmintonschule in den aktiven Verein gemacht haben 

und so ermöglichen, eine 4. Interclub-Mannschaft zu stellen.

Ein grosses Lob gilt Stefan Lehmann für die neue, sensationelle 
Homepage. Bravo. Nun wünsche ich euch viel Spass mit dieser 
Ausgabe des «Shuttle», den Teams Erfolg für die neue Saison 

und allen weiterhin viel Spass beim Badmintonspielen.

Bruno

V O R W O R T
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I N T E R C L U B

TEAMS
2024/25

CHUR 1  1. LIGA

CHUR 2  3. LIGA

Damen
Anis
Delia*
Franziska
Nikol

Herren
Andreas S.
Andreas N.*
Dustin
Rudi
Stefan K.*

Damen
Annemarie
Ilaria
Jasmin

Herren
Christoph
Fabian
Gaetano
Jonas*
Stefan L.

* fehlen auf dem Foto
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CHUR 3  4. LIGA

CHUR 4  4. LIGA
Damen
Brigitte
Fabiola
Ladina
Ramona

Herren
Diego
Ian
Martin
Patrick
Raphael

Damen
Giulia
Laura
Luana
Maja
Nina

Herren
Beda
Florian D. 
Florian F.
Luke
Philipp
Rafael

Unser
neues
Team!
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Save the date

Detaillierte Infos und Anmeldemöglichkeiten zu 
den Anlässen erhaltet ihr wie immer noch im 
Training, per E-Mail oder auf unserer Website 
www.bc-chur.ch

A K T U E L L

CLUB
NEWS

Geburten
Herzliche Gratulation an unsere Clubmitglieder 
Stefan Kradolfer (mit Romilda) zur Geburt von 
Samuel und Roman Messmer (mit Marina) zur 
Geburt von Alina. Wir wünschen euch alles Gute 
und Schöne mit dem Nachwuchs. 20. Nov.

Winterplausch
Stettli, Churwalden

24. Mai
Clubmeisterschaft

Turnhalle Sand, Chur
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Neue Homepage

Unsere Homepage wurde grundlegend über-
arbeitet – optisch, technisch wie auch inhaltlich. 
Es gab seit geraumer Zeit vor allem technische 
Probleme, die irgendwann so oder so gelöst 
werden mussten. So konnte über das alte Hos-
ting z.B. kein SSL-Zertifikat für die Seite erstellt 
werden, was bei einigen Besuchern zu Fehler-
meldungen führte. Zudem waren einzelne Log-
ins nicht auffindbar und die Mailbox konnte nicht 
mehr erreicht werden.
All diese Probleme konnten nun behoben und 
gleichtzeitig die Seite einem Re-Design unter-
zogen werden.

Geplant ist auch, dass der Anmeldeprozess für 
Anlässe, wie bespielsweise den Winterplausch, 
neu einheitlich und digital über die Homepage 
stattfinden wird. Für die Kontaktaufnahme zum 
Verein gibt es jetzt ein Onlineformular und der 
Beitritt zum Club wurde digitalisiert.

Für Ideen und Inputs zur Webseite seitens un-
serer Clubmitglieder sind wir natürlich offen ...  
Rafael und Stefan stehen euch dafür gerne zur 
Verfügung. An dieser Stelle ein grosses DANKE 
an Andreas Neuweiler für seine langjährige Ar-
beit als Webmaster!

Aufruf! Habt ihr erfolgreich an einem Badmintonturnier 
teilgenommen? Durftet ihr mit Viktor Axelsen 
ein Training absolvieren? Wart ihr an Olympi-
schen Spielen Badminton schauen?
Unser Webmaster Stefan weiss nicht immer 
automatisch was unsere Clubmitglieder erlebt 
haben und zu berichten wissen. Wir sind auf 
eure Hilfe angewiesen! So können wir die Seite 
aktuell halten und haben auch News für dieses 
Clubheft. Bitte meldet euch auch aus eigener 
Initiative, wenn ihr etwas zu berichten habt!
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P O R T R Ä T

DIE JUNIORIN
NINA SUE

So alt bin ich     Werde im Dezember 16 Jahre alt
Ich spiele Badminton seit     meinem 6. Lebensjahr
So bin ich zum Badminton gekommen     Als Jüngste in einer Badmintonfamilie war
schnell klar, dass ich Badminton spielen würde
Wie lange hatte ich, bis ich den Shuttle zuverlässig getroffen habe     Länger als viele andere
Wie habe ich gelernt den Shuttle zu treffen?     Mein Vater hat mir den Shuttle an einer 
Hochsprungstange festgebunden und hingehalten
Was ist mir Peinlich     Dass ich als kleines Mädchen Angst vor dem Shuttle hatte
PS: Manchmal auch mein Vater 
Seit wann habe ich richtig Freude am Badminton und möchte besser werden    Seit rund 2 Jahren
Das gefällt mir am Badminton besonders gut     Das schnelle Spiel
Meine Hobbys ausser Badminton sind     Cevi, Fotografieren
Ich mache eine Ausbildung zur     Wohntextilgestalterin (Innendekorateurin)
Mein Lieblingsessen     Risotto
Das finde ich cool     Zeit mit meinen Freunden
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DER SPIELER
ANDREAS

Mein Name ist Andreas Stocker. Ich bin 27 Jahre 
alt, arbeite als Physiotherapeut/Osteopath in 
einer Privatpraxis in Chur und Ilanz. Neben der 
Ausbildung als diplomierter Physiotherapeut 
erwarb ich zeitgleich einen Bachelor in Gesund-
heitsmanagement. Im Juni 2024 erlangte ich 
berufsbegleitend den Titel als M.Sc. in Osteo-
pathie nach fünf langen Jahren an der IAO 
(International Academy of Osteopathy).

In meiner Freizeit bin ich gerne beim Wandern 
in den Bergen, am Fahrradfahren und im Win-
ter am Skifahren.

Meine Liebe zum Badminton entdeckte ich be-
reits recht früh. Mit 6 Jahren hatte ich das Glück 
mit dem Badmintontraining beginnen zu dürfen. 
Durch hartes Training und vielen Stunden in der 
Halle wurde ich mit 10 Jahren in das Landes-
kader aufgenommen und später sogar in die 
italienische Nati. Für mich hat unser schöner 
Sport wesentlich zu meiner Charakterbildung 
beigetragen und dafür bin ich sehr dankbar.

Abschliessend wünsche ich allen IC-Spielern 
eine erfolgreiche Saison, viele gute Trainings-
einheiten und bleibt mir unfallfrei!

«
Bereits im Alter von 6 Jahren entdeckte

ich die Liebe zum Badminton
»

P O R T R Ä T

Ich spiele Badminton seit 2003
Beim BC Chur seit 2022

Spiele Interclub bei Chur 1
Meine Lieblingsdisziplin Einzel und Doppel
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T R A I N I N G

BEREIT FÜR DIE
NÄCHSTE SAISON

Dieses Jahr waren unsere Junioren das erste 
Mal am Trainingsweekend mit dabei. Es ist ge-
nial zu sehen, wie ihr Gas gebt.

Wir starteten mit einem gemeinsamen Warm- 
Up. Tom Schulz, unser Trainer, brachte uns das 
«weltbeste Dehnen» und andere Übungen bei, 
um unseren Körper auf das Training vorzube-
reiten. Dann waren wir bereit für das Einzel-
training am Samstag.

Zuerst ging es darum das richtige Timing für den 
Split Step zu finden. Beim Taktiktraining gab uns 
Tom den Tipp, dass wir den Gegner beobachten 
sollen, um herauszufinden, welchen Schlag die-

ser am liebsten macht und welchen er nicht 
mag. Ebenso sollten wir uns überlegen, welchen 
Schlag wir am liebsten spielen. Bei mir ist es 
wahrscheinlich der Clear, obwohl ich den beim 
Einspielen nicht mag, da ich ihn langweilig finde.

Das Doppeltraining am Sonntag begann inten-
siv mit Multishuttle. Wir sind viel gerannt und 
versuchten jeden einzelnen Shuttle zu erwischen 
und übers Netz zu bringen. Es war sehr streng, 
aber es hat Spass gemacht.

Jetzt sind wir bereit für die kommende Saison. 
Herzlichen Dank an Tom und alle, die das Trai-
ningsweekend organisiert haben!

T E X T  R A M O N A  F O T O S  N I N A

T R A I N I N G S          W E E K E N D 

Weitere

Fotos auf

Seite 12



Weitere

Fotos auf

Seite 12
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DAS WORT
VOM PRÄSI

K O L U M N E

Unser Verein modernisiert sich! Wie viele von 
euch bereits festgestellt haben, sind wir im Be-
sitz einer komplett neuen Webseite. Stefan hat 
dies möglich gemacht – ganz grossen Dank für 
deine Initiative und Arbeit. An dieser Stelle auch 
herzlichen Dank an Andy fürs Erstellen und die 
Pflege der alten Seite über all die Jahre!

Aber das ist noch nicht alles: Ebenfalls haben 
wir uns um das eher unangenehme Thema Da-
tenschutz gekümmert. Als Verein sind wir in der 
Pflicht Bestimmungen zu erstellen und öffent-
lich zugänglich zu machen. Sie sind nun auf der 
Webseite ersichtlich und bei einem Clubbeitritt 
wird darauf verwiesen. Wer die Datenschutz-
bestimmungen nicht kennt, den fordern wir auf, 
diese zusammen mit den Statuten zu sichten. 
Bei Fragen dazu wendet euch bitte an mich.

Hinter den Kulissen hat unser Kassier Philipp die 
Clubbus-Verwaltung besser organisiert und die 
Mitgliederbeitragsverwaltung wurde teils auto-
matisiert und somit vereinfacht.

Es ist eine Freude, Teil eines solch motivierten 
Vorstands zu sein! Ich danke euch allen für den 

unbezahlbaren Einsatz und die guten Ideen, um 
unseren Verein weiterzuentwickeln.

Nach gefühlt mehr als 20 Jahren oder vielleicht 
sogar als Premiere in der Geschichte des BC 
Chur haben wir einen Anfängerkurs mit einem 
Inserat in der BüWo initiiert um fürs Badminton 
und unseren Verein zu begeistern. Ich hoffe es 
zahlt sich aus – wenn nicht, war es einen Ver-
such wert, da wir im vergangenen Jahr doch 
einige Abgänge zu verzeichnen hatten.

Bezüglich Finanzen mussten wir uns ebenfalls 
etwas überlegen. Hier konnten wir durch Bei-
träge des Kantons einen Teil der Kosten für die 
Shuttle decken. Eine weitere Massnahme wird 
unsere Clubmeisterschaft betreffen. Wir planen 
diese als Verbandsmeisterschaft auszutragen. 
Meiner Meinung nach können wir damit den 
Fünfer und das Weggli haben, da wir durch ein 
paar zusätzliche Teilnehmer die Turnhalle bes-
ser auslasten und zudem Beiträge vom Kanton 
beantragen können. Für die, die es nicht wissen: 
Der Badminton-Verband Graubünden besteht 
aus fünf Vereinen im Kanton (Engiadina, Ilanz, 
Davos, Rhätia, Chur). Infos zum Event folgen.

Liebe Clubmitglieder
Liebe Badmintonfreunde

Euer Präsident

Rafael
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I N T E R C L U B

INTERCLUB
ABEND 

T E X T  F A B I A N  F O T O S  S T E F A N

Beinahe alle Interclubspieler versammelten sich 
für den Interclubabend in der Florentinihalle. 
Das ist selten der Fall, da viele an unterschied-
lichen Abenden ins Training kommen. Zusätzlich 
konnte ich die IC-Neulinge (Junioren) begrüs-
sen. Toll, dass wir nun eine vierte Mannschaft 
ins Rennen schicken können.

Das Ziel des Abends war, einen Saisonrückblick 
aus Sicht der TK und von mir als Trainingsleiter 
zu präsentieren. Zusätzlich konnten die Teams 
ihren Rückblick vorstellen und ihre Ziele für die 
kommende Saison definieren. Dies sorgte für 
interessante Einblicke und Diskussionen.

Anschliessend wurden die «Most valuable play-
ers» (MVP) der Saison 2023/24 ausgezeichnet 
und die Shuttles in spannenden Matches über 
die Netze geschmettert. Wer sich auch kulina-
risch bereichern wollte, durfte sich über ein tol-
les Buffet im Foyer freuen! Danke an alle, die 
zum Gelingen des Abends beigetragen haben. 

Insgesamt ein wichtiger Anlass, der nun jede 
Saison stattfinden wird!

MVP
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T E X T  S T E F A N   F O T O S  D I V E R S E

DIE SENIOREN
IM APPENZELL

E V E N T



S
H

U
T

T
L

E
 

#
2

 
2

0
2

4

17

25. Mai 2024

Liebes Tagebuch,

Heute muss ich früh aus den Federn. Die Ostschweizer Seniorenmeisterschaft steht auf dem 

Terminkalender. Ja ich weiss, «Senioren» hört sich komisch an. Sieht denn irgendjemand einen 

Churer Pensionär auf dem Spielfeld? Nicht mal unser Urgestein Gateano hat das Pensionsalter 

bereits erreicht (falls Giga je mein Tagebuch liest, möge er mir diesen Satz entschuldigen!).

Dank unserem routinierten Chauffeur Pädu kann ich bereits in Tamins in den Clubbus steigen.  

Beim Halt in Landquart steigt Rafi zu und verteilt frische Gipfeli ... was für eine tolle Geste, vielen 

Dank! Wenn er nächstes Mal noch einen Kaffee dazu serviert, wäre das dann die Königsklasse!

Nach einem kurzen frische Luft, Beine vertreten und Rosi aufladen Zwischenhalt in Haag, geht  

es gemütlich und kurvig über den Berg weiter bis nach Appenzell. Beim Betreten der Turnhalle 

kommt uns bereits Badmintonluft und -lärm entgegen. Genug Zeit um gleich mal etwas Panik zu 

bekommen: Wieso um Himmels Willen habe ich mich nur in der Stärkeklasse 1 angemeldet!  

Ein Anflug von Ehrgeiz? Oder doch die Midlife-Crisis? Keine Ahnung. Erst die Worte von Dustin 

«Keine Angst, das passt schon» können mich beruhigen.

Allerdings gehe ich dann auch bei allen 3 Einzel als Verlierer vom Feld. Dennoch mit erhobenem 

Haupt, da ich mich von Spiel zu Spiel gesteigert habe und einigermassen mithalten konnte. 

Stärkeklasse 1 ist dann auch im Doppel ein Thema. Vielleicht auch hier eine Klasse zu stark? 

Kurzfazit: Ja! Aber mit Pädu gekämpft, verloren, Spass gehabt. Die Churer Ehre müssen jetzt 

andere retten. Sie tun dies auch, zeigen tolle Spiele und holen sogar Podestplätze. Gratulation!

Das anschliessende Abendessen im Appenzeller Pfadiheim ist sehr gemütlich, das Bier schmeckt 

vorzüglich und die Unterhaltung ist bestens. Nach den Siegerinnen und Siegern ist dann das 

Fussvolk an der Reihe und kann sich auch mit Restposten der Sponsoren eindecken. Meine Jungs 

machen grosse Augen als ich zu Hause ein Sportshirt nach dem anderen für sie aus meiner 

Tasche zücke: «Papa, du hast sicher gewonnen, dass du so viele Sachen mitbringst»! Ich lächle 

und sage nichts.

Mein liebes Tagebuch, nun ist es spät geworden. Ich sollte ins Bett, denn meine Muskeln und 

Gelenke benötigen jetzt Ruhe und Erholung ... bin halt schon ein Senior.

Bis bald, dein Stefan



Dein neuer Arbeitsplatz
Der INTEGRA Campus in Zizers

Für unseren Neubau suchen wir neue Talente. 
Egal ob Einsteiger*in oder Profi: Deine Kreativität und 

deine Initiative sind herzlich willkommen.

Jetzt Jobs ansehen! www.integra-biosciences.com/karriere
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Luana und Florian im 
Mixed Doppel – Jünger 
vs. Älter
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I N T E R C L U B

SAISON
START

Die neue Interclub-Saison ist bei allen Teams 
schon wieder einige Spiele alt. Zeit für einen 
Augenschein anlässlich der Doppelrunde vom 
4. Oktober in der Florentini Halle. Spannend war 
der direkte Vergleich von den Chur 1 Routiniers 
(Halle 1) zu unserem neuen und jungen Team 
von Chur 3 (Halle 2). Auch wenn das Resultat 
am Ende unterschiedlich ausfiel, beide Teams 
zeigten super Spiele. Weiter so!

T E X T  S T E F A N   F O T O S  N I N A

Dustin unter fachku
ndiger

Beobachtung im Spie
l Herren 1

Coaching

zwischen 

den Sätzen

Beda und Florian kämpfen 
im Doppel um jeden Shuttle
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E V E N T

SPORT, KULTUR
UND ESSEN

Alle zwei Jahre findet für all unsere Clubmitglie-
der ein Vereinsanlass statt, der absolut nichts 
mit Badminton und Turnhallen zu tun hat. Die-
ses Jahr freue ich mich besonders, denn ich 
durfte mit meinen TK-Mitgliedern den grossarti-
gen Erlebnistag gestalten. Wir haben uns dafür 
entschieden, vormittags sportlich unterwegs zu 
sein und nachmittags ein patschifiges kulturel-
les Programm zu geniessen.

Der BC Chur Clan besammelte sich an einem 
regnerischen Tag in Lantsch/Lenz in der Biath-
lonarena. Wir durften erfahren, wie ein Biath-
longewehr funktioniert und selbst probieren, 
die fünf Zielscheiben zu treffen. Zum Abschluss 
gab es noch einen Wettkampf in Zweierteams. 
Die Gruppe abseits des Schiessstandes wurde 
von Franco Züger, Leiter Biathlon, über die Ent-
stehung und Neugestaltung der Arena mit all 
ihren Räumlichkeiten und Anlagen informiert. 
Abgerundet wurde der Vormittag mit einem 
reichhaltigen Mittagessen vom Küchenteam 
der Roland Arena. 

Wieder zurück in Chur wurde die freie Zeit von 
einer kleinen Gruppe mit einem «Ausflug» in den 
Manor in die Spielzeugabteilung genutzt. Hier 
wurden Spiele angeschaut, Lego bestaunt und 
mit Plüschtieren gekuschelt. 

T E X T  P A T R I C K   F O T O S  B R I G I T T E  /  T I M  /  S T E F A N

Pünktlich zum Glockenspiel um 14 Uhr startete 
das Nachmittagsprogramm. Wir genossen die 
Führung «Churer Altstadt» quer durch Chur. 
Spannende Geschichten über die Entstehung 
und Entwicklung Churs verblüfften sogar un-
sere ältesten Churer und Churerinnen. Ich als 
Zuzüger erfuhr so viel Neues über die Stadt, 
dass ich mich nur noch an die Pinkelsteine er-
innern kann.

Abgeschlossen wurde die Tour vor dem schönen 
Zunfthaus zur Rebleuten am Pfisterplatz mit 
Abendessen im Rittersaal. Was dort noch alles 
geschah, bleibt unter uns …
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Druck.
.kinhcetebreW 

.tiebratreW 
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U N T E R H A L T U N G

HAHAHA...

Apple Siri

Ich habe gestern ein Brötli angerufen, 
aber es war belegt.

Als sich die Bibliothekarin den Kopf stiess, 
war es ihr alles andere als Regal.

Was steht auf der Weide und stinkt?
Ein Müffel.

Lehrerin: «Warum ist der Eisbär weiss?»
Fritzli: «Wäre er rot, wäre er ja ein Himbär.»

Treffen sich zwei Hellseher.
Sagt der eine: «Dir geht es gut. Und mir»?

Was ist der Unterschied zwischen einer 
Fussgängerin und einer Fussballerin?
Die Fussgängerin bleibt bei rot stehen, die 
Fussballerin geht bei rot.

Ein Hahn kommt mit einem Straussenei in 
den Hühnerstall. «Mädels, ich wollte nur mal 
zeigen, was anderswo geleistet wird.»

Was macht ein Clown im Büro?
Faxen.

Apple SIRI vs. ChatGPT
Ich habe bei beiden KI nach ein paar Witzen gefragt.

Entscheidet selber, wer in diesem Wettkampf als Sieger hervorgeht :-)

ChatGPT

Warum können Geister so schlecht lügen? 
Weil man durch sie hindurchsehen kann!

Was macht ein Pirat am Computer?
Er drückt die Enter-Taste!

Warum sind Seeräuber schlechte Tänzer?
Weil sie immer den Rhythmus verlieren!

Wie nennt man ein Keks unter einem Baum?
Ein schattiges Plätzchen!

Was ist orange und läuft den Berg hoch?  
Eine wandernde Karotte!

Warum können Elefanten nicht Fliegen?  
Weil sie keinen Führerschein haben!

Was sagt ein Hai, der einen Musiker trifft?  
«Das ist mein Lieblingsstück!»

Warum gehen Pilze gern in die Schule?  
Weil sie dort die besten «Lehrlinge» sind!

Warum können Fische so gut Schwimmen?
Weil sie ihre Schwimmflügel immer dabei haben



S
H

U
T

T
LE

Racketshop gewährt den Clubmitgliedern des BC Chur
20% Rabatt auf den Verkaufspreis aller Produkte

Bestellungen über Dustin Madathumpidi:
dustin.mada@gmail.com • 078 891 82 15

20%
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